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Siebentes Gesetz zur Änderung des Brandenburgischen Polizeigesetzes 

Vom 9. Juni 2011 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Änderung des Brandenburgischen Polizeigesetzes 

Das Brandenburgische Polizeigesetz vom 19. März 1996 (GVBl. I S. 74), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 20. Dezember 2010 (GVBl. I Nr. 42) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 9 wie folgt gefasst: 

„§ 9 Legitimations- und Kennzeichnungspflicht“. 

2. § 9 wird wie folgt gefasst: 

„§ 9 

Legitimations- und Kennzeichnungspflicht 

(1) Auf Verlangen des von einer Maßnahme Betroffenen haben sich Polizeivollzugsbedienstete auszuweisen. 

(2) Polizeivollzugsbedienstete tragen bei Amtshandlungen an ihrer Dienstkleidung ein Namensschild. Das 
Namensschild wird beim Einsatz geschlossener Einheiten durch eine zur nachträglichen Identitätsfeststellung 
geeignete Kennzeichnung ersetzt. 

(3) Die Legitimationspflicht und die namentliche Kennzeichnung gelten nicht, soweit der Zweck der Maß-
nahme oder Amtshandlung oder überwiegende schutzwürdige Belange des Polizeivollzugsbediensteten dadurch 
beeinträchtigt werden.  

(4) Das für Inneres zuständige Mitglied der Landesregierung regelt Inhalt, Umfang und Ausnahmen von die-
sen Verpflichtungen durch Verwaltungsvorschrift.“ 
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Artikel 2 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2013 in Kraft. 

Potsdam, den 9. Juni 2011 

Der Präsident 
des Landtages Brandenburg 

Gunter Fritsch 
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